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Liebe Schwalben, 
Krieg, Klimakrise und Pandemie hinterlassen
ihre Spuren. Wir hoffen, Euch und Euren Famili-
en geht es gut. 
Die Jahreshauptversammlung vom 25.3.2022 liegt
hinter uns. Der Vorstand wurde für das zurücklie-
gende Jahr 2021 entlastet. Wir danken Euch für
Euer Vertrauen! 
Anja als Jugendleiterin und Peter als 2. Vorsit-
zender wurden für 2 Jahre im Amt bestätigt. Ich
selbst wurde ebenfalls wieder gewählt. Auch
dafür vielen Dank. Die jetzt begonnene ist aller-
dings meine vorerst letzte Amtszeit. 2024 werde
ich mein Amt als Schatzmeister nach dann 6
Jahren für die nächste Person zur Verfügung
stellen. Zwei Jahre sind genug Vorbereitungs-
zeit, damit sich jemand von Euch für das Amt
entscheiden und gemeinsam mit mir einarbeiten
kann. Ob das Ehrenamt künftig mit hoher Eigen-
leistung oder mit Unterstützung durch Mitarbei-
ter:innen ausgeübt wird, können wir gerne dis-
kutieren. Lasst uns ins Gespräch kommen:
Sven.Schulenberg@fcschwalbe.de. 
Auf der Sportanlage lassen wir gemeinsam mit
Niedersachsen Döhren untersuchen, ob eine
Investition in Photovoltaik und in einem Anbau
des Sportheims möglich ist. Ein eigener Gymna-
stikraum wäre schön, um unabhängig(er) von
Sporthallen zu sein. 
Unser Verein hat durch zwei Erbschaften ein Ver-
mögen von gut 100.000 EUR erhalten, welches
in eine Stiftung einfließt. Diese stellen wir in die-
ser und den kommenden Ausgaben der Rund-
schau vor. 

Sven Schulenberg 
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Bei Fragen hilft Ihnen auch gerne die Geschäftsstelle des Fc Schwalbe, Schützenallee 10, weiter
Tel.: 0511/83 02 48, geschäftsstelle@schwalbe-hannover.de , www.schwalbe-hannover.de

Badminton Sven Hinzmann Tel. 0162-7078988
Halle Otfried-Preußler-Schule (Birkenstraße 12)
Mo. 17.15 - 18.35Uhr Training Jugend
Mo. 18.45 - 20.05 Uhr Mannschaft mit ÜL

20.10 - 21.35 Uhr Freies Spiel
Di. 17.15 - 18.35 Uhr Training Jugend
Di. 18.45 - 20.05 Uhr Training Erwachsene

20.15 - 21.35 Uhr Freies Spiel
Halle Brandström-Schule (H.-Schneider-Allee 30)
Do. 19,35 - 20.30 Uhr Freies Spielen
Sporthalle GS Suthwiesenstraße
Fr. 18.15 - 19.15 Uhr Jugend + Erwachsene
Fr. 19.26 - 20.25 Uhr Training Erwachsene
Fr.    20.00 - 22.00 Uhr Freies Spielen
Basketball   Paul Müller paul.mueller@fcschwalbe.de
Training Erwachsene
So. 14.00 - 17.00 Uhr Sporthalle GS Beuthener Str.
Boule-Pétanque Wolfgang ehlers Tel. 0176-76859787
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Di. ab 17.00 Uhr ,Do. ab 17.00 Uhr, Sa. ab 14:00 Uhr
Boxen Mathias nolte Tel. 0171-1468878
Training: Sporthalle Heinrich-Wilhelm-Olbers-Schule
Di. 18.00 - 20.30 Uhr ab 10 Jahre
Fr. 18.00 - 20.30 Uhr ab 10 Jahre
Kinderturnen erika Müller Tel. 0511-83 37 69
Training: Turnhalle Hannover-Kolleg, Thurnithistraße 6
Di. 16.00 - 16.45 Uhr Kindergarten           Anmeldung

16.50 - 17.35 Uhr Kinder 6 - 8 Jahre   Anmeldung
17.40 - 18.25 Uhr 9 - 12 Jahre            Anmeldung

Mi. 15.30 - 16.15 Uhr Eltern-Kind             Anmeldung
16.20 - 17.05 Uhr Eltern-Kind             Anmeldung
17.10 - 18.00 Uhr Kindergarten           Anmeldung
18.05 - 19.00 Uhr Kinder ab 10 Jahre  Anmeldung

Anja Riemenschneider Tel. 0177-896 21 43
Training: Sporthalle Glocksee-Schule, Am Lindenhofe 14
Di. 16.15 -17.00 Uhr Eltern-Kind              Anmeldung

17.05 -17.50 Uhr Kindergarten            Anmeldung
17.55 -18.45 Uhr Grundschule            Anmeldung
Training: Sporthalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule

Fr. 16.30 - 17.25 Uhr Eltern-Kind              Anmeldung
17.30 - 18.30 Uhr Kindergarten           Anmeldung 

Futsal Jefferson Forero Valero       Tel. 0511-833769
Training: Sporthalle Hannover Kolleg, Thurnithistraße 6
Fr.   17.30 - 19.00 Uhr ab 12 Jahre
HipHop Adile Yeyrek                     Tel. 0511-833769
Training: Sporthalle Dietrich-Bonhoefer-Schule
Do. 16.40 - 17.45 Uhr ab 9 Jahre 
Tanz-Minis  Adile Yeyrek                Tel. 0511-833769
Ort: Sporthalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Do. 15.45 - 16.40 Uhr ab 4 Jahren
Sporteinst. Ü 60  Angie Krauss    Tel. 0511-83 37 69
Training: Sporthalle Kardinal-Bertram-Schule
Mo.  16.00 - 17.00 Uhr Erwachsene

Präventive Wirbelsäulen-Gymnastik
Britta Dodenhof
Di. 18.30 - 19.30 Uhr Erwachsene
Präventive Wirbelsäulen-Gymnastik
christina Keuter Training: Turnhalle H.-W.-Olbers-
Schule
Do. 17.00 - 18.00 Uhr Erwachsene
Ganzkörper-Kraftzirkel                 Tel. 0511-83 37 69
Training: Sportanlage Döhren             Karsten Schmidt  
Do. 19.00 - 20.30
Intervalltraining   Lisa Flebbe Tel. 0511-83 37 69
Training: Sporthalle Hannover-Kolleg, Thurnithistraße 6
Do. 20.00 - 21.00 Uhr
Zumba  Tina Pontinus                  Tel. 0511-83 37 69
Training: Sporthalle Hannover-Kolleg, Thurnithistraße 6
Do. 19.00 - 19.45 Uhr

Yoga carsten Fruth                       Tel. 0511-833769
Training: Sporthalle Glocksee-Schule, Am Lindenhofe 14
Di.  19.00 - 20.00 Uhr 

Fitnessgymnastik Ute Stautmeister Tel. 0511-807 78 96
Training: Sporthalle Hannover-Kolleg, Thurnithistraße 6
Mi. 19.10 - 20.00 Uhr Rücken + Balance

20.00 - 21.00 Uhr Frauen - Fitness-Intensiv

Touch Rugby Yvonne Fischer      Tel. 0511- 83 02 48
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Di. 19.00 Uhr Training Mixed Erwachsene

Tennis Uwe Rönspieß                 Tel. 0173-8032637
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10

Tischtennis Frank Staske           Tel. 05109-5630659
Training: Sporthalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Di. 19.00 - 21.30 Uhr Training Erwachsene
Fr.   18.30 - 21.30 Uhr  Training Erwachsene
Training GS Loccumer Str. 27
Mo. 17.00 - 19.00 Uhr Training Jugend
DO. 17.00 - 18.45 Uhr Training Jugend

Tamburello Annika Fallak          Tel. 01525-8198000
Sporthalle Heinrich-E.-Stötzner-Schule (Außenstelle Mühlenweg)
So. 18.00-20.00 Uhr Training ab 16 Jahre

Volleyball Daniela Peukert         Tel. 0172-462 44 46
Training: Sporthalle GS Suthwiesenstraße
Di. 18.00 - 20.00 Uhr Freies Spielen/Einsteiger Erw.

20.00 - 21.30 Uhr Training Fortgeschrittene
Daniela Peukert                   Tel. 0172-462 44 46

Sporthalle IGS Linden, Halle 3, Badenstedter Str. 35
Do. 20.00 - 21.30 Uhr Training Fortgeschrittene

Wintersport Rudolf Hille              Tel. 0511-88 56 59
Fitnessgymnastik   Kim Horn
Training: Sporthalle Hannover-Kolleg, Thurnithistraße 6
Di. 20.00 - 21.00 Uhr
nordic Walking Bettina Frei-Hille Tel. 0511-88 56 59
Treffen: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Mo. 18.00 Uhr    Do.  10.00 Uhr
Schritt für Schritt
Mi.  10.00 Uhr

corona Trainingszeiten





www.verlag-wolfgang-hoffmann.deSeite 4 Ausgabe 1/22

S v e n  H i n z m a n n
B a d m i n t o n

Punktspielbetrieb unter
coronabedingungen Saison

2021/2022, Stand März
Die Corona-Pandemie hält uns weiter-
hin in Atem. Nichtsdestotrotz haben
sich einige Sportinteressierte die Mühe
gemacht einen Spielbetrieb unter
erschwerten Bedingungen zu starten.
Wir als FC Schwalbe haben mit fünf
Mannschaften teilgenommen. Während
der Saison haben alle Mannschaften
immer wieder mit hohen logistischen
Herausforderungen zu kämpfen gehabt,
wie: fehlende Kinderbetreuung, eigene
Infektionen, Geburtstage der Eltern
usw.
Das hat sich auch in den Aufstellungen
widergespiegelt. Von Spieltag zu Spiel-
tag hatten die Mannschaftsführer die
Herausforderung mit einer kompletten

Mannschaft aufzulaufen. Das lief mal
besser, mal schlechter. Motiviert waren
immer alle! (Fotos: 2., 4. und 5. Mann-
schaft)
Weitere Informationen findet ihr hier:
https://nbv-online.de/

Mannschaft Klasse
FC Schwalbe Hannover 1
Bezirk Hannover – HA - Bezirksligen –
(202) Bezirksliga Hannover Süd
FC Schwalbe Hannover 2
Bezirk Hannover – HA - Bezirksklassen
– (205) Bezirksklasse Hannover
Mitte/Ost
FC Schwalbe Hannover 3
Bezirk Hannover – HA - Kreisligen –
(231) Kreisliga Hannover
FC Schwalbe Hannover 4
Bezirk Hannover – HA - 2. Kreisklassen
– (233) 2. Kreisklasse Hannover
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FC Schwalbe Hannover 5
Bezirk Hannover – HA - 2. Kreisklassen
– (233) 2. Kreisklasse Hannover
Trainingsbetrieb:
Der Trainingsbetrieb hatte zu kämpfen
bis alle Zugriff auf die Anmeldesysteme
hatten, alle den Mut gefunden haben
wieder am Trainingsbetrieb teilzuneh-
men. Dann hat 96 auch noch Änderun-
gen am Netz vorgenommen... (Foto
Training) 
Fortbildungen/Turniere:
9 motivierte Schwalben haben am
22.01.2022 einen gemeinschaftlichen
Ausflug zum "Wochenend-CAMP"-Tag
mit der niedersächsischen Trainerle-
gende Hans Werner Niesner unternom-
men. 
So erlebten die insgesamt 16 Camp-
Teilnehmer einen hochmotivierten Hans
Werner, der in den 3 Trainingseinheiten

nahezu allen Wünschen der großen Teil-
nehmer-Wunschliste nachkam, die er
bei der Begrüßung erfragt hatte.
Ob Beschreibungen für Drives ("erst
den Ellenbogen im GTI-Format auspar-
ken - und dann flach, scharf und tiefer-
gelegt!"), die "Lesen - Lösen!"-Übung
(mit zwei zeitgleich gestarteten Bällen
pro Paarung) oder seinen legendären
"Ghh-Tschick!"-Crossies am Netz: Der
Tag mit dem Wolfsburger hinterließ blei-
benden Eindruck bei allen, sorgte für
interessante neue Erkenntnisse - und
wir hatten eine große Menge Spaß! 
(Foto)
Ranglistenturnier U13-U19 am 23.-
24.04. in Hannover Bemerode
Smoof Cup 21.-22.05. in Wunstorf
bitte bei Sven melden, wer teilnehmen
möchte.
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... Ihr Partner 

für Altbau-

sanierungen.

W o l f g a n g  E h l e r s

B o u l e -
P e ta n q u e

Liebe Boulisten,
es ist wieder so weit. Alle Jahre wieder dürfen
wir uns freuen die graue, nasse und dunkle
Jahreszeit hinter uns zu lassen. Bei länger und
wärmer werdenden Tagen rollen und fliegen die
Kugeln irgendwie leichter. Handschuhe und
Handwärmer werden dahin zurückgelegt, wo
sie herkamen. Die neue Saison ist da. Aller-
dings ist in der Winterzeit einiges passiert. Es
haben sich Veränderungen ergeben, die auf-
horchen lassen. Sinn und Zweck davon ist es,
irgendetwas zum Positiven zu führen.
Als erstes möchte ich das klar definierte Ver-
fahren von Mannschaftsbildung nennen.
Jede/r Spieler/in und vor allem auch die Mann-
schaftsführer können nachlesen, wie sich das

Prozedere der Mannschaftsbildung (Mann-
schaftswechsel, Neuaufnahme) gestalten soll,
damit wir in dieser Hinsicht Klarheit, Struktur,
Geschlossenheit und Harmonie gewährleisten
können. Manchmal ist das „Selbstverständli-
che“ schon eine Errungenschaft. Möge unsere
Abteilung davon profitieren!
Als zweites konnte eine Trainingsstruktur für
die 1. und 2. Mannschaft etabliert werden. Wie
lange haben wir darüber nachgedacht, wie
sich ein Training mit dem „geselligen Spielbe-
trieb“ vereinbaren lässt? Und voilà. Bis auf

weiteres trainiert die 1. samstags von 14.00-
16.00 Uhr und die 2. samstags 14-tägig in der-
selben Zeit. Auch die 3. hat erste Erfahrungen
mit dem Trainingsbetrieb gesammelt. Alle
anderen Trainingsstunden bleiben wie bisher.
Diese Struktur ist nicht „in Stein gemeißelt“.
Wenn sich herausstellen sollte, dass wiederum
etwas verändert werden sollte, werden wir
nach neuen Möglichkeiten Ausschau halten.
Es sei nochmal in Erinnerung gerufen. Die
Abteilung kann eine/n lizensierte/n Trainer/in
engagieren und auch innerhalb unserer Abtei-
lung steht es jeder/m frei, erfahrene Spieler/in
anzusprechen um Technik, Tipps und Tricks zu
erfragen, sprich zu trainieren. Sollte sich
womöglich schon ein 1. Erfolg eingestellt
haben?
Die 2. hat bereits ihr erstes Trainingsspiel für

die Liga gegen Eintracht erfolgreich hinter sich
gebracht. Den direkten „Nachbarn“ zu besie-
gen, hebt und so etwas ist ja auch ein kleines
„Prestigeduell“. Die 1. spürt Druck. Erstes Ziel
ist die Liga zu halten, früh einen gesicherten
Platz zu erreichen und dann mal zu sehen, was
sich ergibt, wenn Favoriten straucheln sollten.
Es gibt so etwas wie Aufbruchstimmung.
Besonders hervorzuheben ist, dass wir auch
diese Saison wieder 3 Mannschaften im Liga-
betrieb stellen können. Das ist Rolli zu verdan-
ken, der kurzerhand die 3. als Mannschafts-
führer übernommen und damit das Weiterbe-
stehen gesichert hat. Vielen Dank an dieser
Stelle. Unser Dank gilt auch Beate, die die
Mannschaft in der letzten Zeit geführt hat.
2 Mannschaften nehmen zudem am NPV-
Pokal teil. Das ist eine Novität und hat als
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Besonderheit, dass die bestehende 1. und 2.
Mannschaft um Spielern aus der 3. erweitert
werden. Ein anderer Wettbewerb mit eigenem
Reglement eröffnet die Chance die festen
Mannschaften zu erweitern und damit hoffent-
lich auch etwas für Geschlossenheit in der
Abteilung zu tun. Es ist also „angerichtet“.
Jetzt gilt es mit Spaß, Entschlossenheit, Team-
geist und der nötigen Portion Glück die neue
Saison anzugehen.

Apropos „Spaß“: oder Konzentration gepaart
mit Lockerheit und Freundlichkeit. Das wün-
sche ich mir mehr denn je als aller erstes, wenn
ich zum Boulespiel komme. Mir ist es nicht so
wichtig, ob meine Ligamannschaft 1., 2. oder
3. heißt. Um einiges später geht es mir dann
vielleicht auch um etwas wie „Leistung,
Gerechtigkeit und Wahrheit“. 
Thomas

B o x e n
Mathias Nolte

Die Zeit vergeht wie im Flug und das 1.
Quartal 2022 ist schon fast vorbei.
In unserer Sparte haben wir ein erwei-
tertes Übungsleiterteam. Durch neue
Ideen und Trainingspläne von Basti,
Jens und Thomas wurde unser Training
modifiziert. Neben dem geänderten
Ausdauertraining machen wir vermehrt
Sparring, um die technische Umset-
zung voranzubringen.
Unser Übungsleiter Sebastian hat
zusätzlich über gute Kontakte einen
Physiotherapeuten organisiert, der an

einem Trainingsabend bei uns vor Ort
war.
Philipp hat eine Spezialeinheit Stret-
ching und Regeneration durchgeführt,
die mit Begeisterung bei uns aufge-
nommen wurde. Vielen Dank für diese
großartige Weiterbildung!
Das Interesse an unserer Sportart ist
ungebrochen groß. Wir dürfen viele
neue Mitglieder begrüßen. Schön, dass
Ihr dabei seid.
Wir wollen weiter sportlich am Ball blei-
ben.                           Bis bald Mathias

B e t t i n a  F r e i - H i l l e

nordic
walking
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... und die Baustelle  

bleibt sauber.

Hallo Stock-Schwalben!
Bei Wind und Wetter sind wir unterwegs und
laufen unsere Runde. Montags brauchen wir
die Stirnlampen endlich nicht mehr und sind
glücklich, dass der Frühling Einzug hält. Alle,
die die Dunkelheit gemieden haben, sind jetzt
wieder dabei. Jede Woche sehen wir wie sich
die Natur verändert. Wir freuen uns über
Schneeglöckchen und Krokusse, die Oster-
glocken und die ersten grünen Blätter. Um uns
herum erwacht die Vogelwelt und tut das laut-
hals kund. Wir entdecken den ersten Specht,
Eichhörnchen kreuzen unseren Weg und der
Blick über den Maschsee ist fantastisch. In der

Schritt für Schritt!
Wir werden fitter mit jedem Lauftreff.
Macht sehr viel Spaß und ist immer empfeh-
lenswert.
Auch das Wetter hält uns nicht ab, ob regen
oder Sonnenschein du gehst nie alleine.
Wir sind eine tolle Truppe geworden.     
Die Gruppe

Natur zu sein ist schön und tut der Seele gut.
Wir genießen den Wind, die Sonne oder auch
mal den Regen. Wir fühlen uns wohl und das
ist wichtig. Weiter so!    Eure Bettina

Skifreizeit 21.01. – 29.01.2022
Im Herbst 2021 gab es, wie immer, von Rudi
den Anmeldebogen.
Der ist schnell ausgefüllt, aber wird es dieses
Mal klappen? Die Vorfreude steigt je näher die
Freizeit rückt, aber auch die Sorge, wie sind
die Zahlen: Ach ein Lockdown in Österreich!
Wird dieser rechtzeitig beendet?
22 später sogar 23 „Schwalben“ schauen
jeden Tag sorgenvoll. Kommentare in der
WhatsApp Gruppe. Noch mehr ist zu beach-
ten! Nach 30 Jahren ein neues Hotel: wie wird
das Essen, wie werden die Zimmer sein? Eine
Vorauszahlung ist erstmalig erforderlich
Alle müssen 3-mal geimpft sein. Einige, die ein
bisschen in Verzug waren, müssen sich jetzt
sputen!
Es geht tatsächlich los, aber vorher noch
schnell zum Test. Dann endlich - Treffen am

Bahnhof, fast wie immer, aber doch ein bis-
schen anders – Hallo bist Du es? Mit Maske
sehen doch alle etwas anders aus. Bei der lan-
gen Zugfahrt wird häufig gegessen und getrun-
ken wegen der Maskenpause.
Schneefall begrüßt uns in Bad Hofgastein,
aber auch ein neues Taxiunternehmen. Das
Hotel ist in Ordnung, aber für uns Schwalben
etwas ungewöhnlich. Last Order vor 22:00
und, nicht wie im englischen Pub, solange man
noch etwas zum Trinken hat, darf man bleiben
– nein 22:00 Uhr Licht aus, ab ins Bett!
Am ersten Tag stürmt und schneit es, sodass
nur die ganz Harten die ersten Abfahrten
machen. Der Lift fährt nur bis zur Mittelstation.
Wir machen nur kurze Abfahrten, das reicht
auch bei der schlechten Sicht. Die Neuen
erkunden den Ort und andere genießen ein-
fach einen Spaziergang im frischen Schnee.
Aber am Sonntag geht es richtig los: Sonne!
Schnee! Bestens präparierte Pisten! Freude
pur! Das haben die Skischwalben so lange ver-
misst. Aber auch die Winterspaziergänger
kommen auf Ihre Kosten.
Und noch etwas ist neu, die Maskenpflicht in
den Gondeln. Wie soll man das nur händeln,
ohne ständig den Helm auf und abzusetzen?
Die Hände sind belegt mit Ski und Stöcken,
wohin also mit dem Helm bzw. wie die Maske
befestigen? Dann entdecken wir den Clips für

R u d o l f  H i l l e

winterSPort
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den Helm, an denen die Masken befestigt wer-
den können und kaufen gleich den gesamten
Bestand im Ski-Stall auf. Problem gelöst!
Leider gibt es das berüchtigte Eisstock-
schießen nicht, aber den Hüttenabend in der
Hirschen-Hütte mit den berühmten Rippeln,
Sauerkraut, Kren und allem, was dazu gehört.
Die sportliche Ertüchtigung des Tanzens fällt
aus. Als Alternative altersgerechter Sitztanz?
Nein, natürlich nicht! „Mögen haben wir schon,
aber dürfen haben wir uns nicht getraut“. Tan-
zen war einfach verboten. Aber die Stimmung
ist trotzdem ausgezeichnet! Aber auch hier,
22:00 Uhr Schluss, ab ins Bett! Bei der Ankunft
im Hotel ist die Bar bereits zu. Zum Glück gibt
es zwei „Rotweinschwalben“, die vorgesorgt
hatten und eine Schwalbe, die Ihr „Nest“ zur

Verfügung stellt, sodass der Abend schön aus-
klingen konnte.
Freitag wieder Schneefall, schlechte Sicht,
etwas Wind. Nur die Harten sind auf der Piste.
Sind die anderen traurig? Im Gegenteil, denn
es geht mit Schneeschuhen durch den winter-
lichen Wald sportlich bergauf und ab. Ruhe,
Schnee und Winterwald bieten eine großartige
Erfahrung! Viel zu schnell ist so eine Woche
vorbei.
Rückfahrt nach Hannover, aber beim Umstei-
gen in München stellen wir fest, dass der
Restaurantbereich geschlossen ist. Was tun?
Von Nicola, die ihre Mutter am Zwischenstopp
begrüßt, kommt Hilfe. Sie führt uns in die Mün-
chner Stubn, das Essen ist gut, das Bier
schmeckt. Aufbruch, der Zug ist schon da!
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Aber wo ist Kelly? Wir suchen und finden ihn
endlich. Seine Skier sind weg! Sie sind nicht
mehr an dem Platz, an dem er sie abgestellt
hat. Aber jetzt schnell in den Zug. Wo können
nur die Ski sein? Helmut hat eine Idee. Er ruft
in den Münchner Stubn an! Erfolg, hier sind die

Skier! Sie werden im Küchenbüro deponiert
und bei Nicola gelagert, bis Kelly sie Ende
März persönlich bei seiner nächsten Reise
abholen wird! Und die anderen Schwalben?
Die freuen sich auf die Freizeit 2023. Kommt
Ihr mit? Bitte rechtzeitig bei Rudi melden.

endlich!
Die Tamburello-Gruppe jubelt! Nach
Monaten in einer für uns zu kleinen
Halle können wir nach den Osterferien
wieder vernünftig und auf einem großen
Feld trainieren. Nachdem unsere nor-
male Trainingshalle seit langem saniert
wird, stellt uns die Stadt nun eine Alter-
native zur Verfügung, sonntags von
16.00 bis 18.00 Uhr im Schulzentrum
Misburg II.Wir können aus dem Zwi-
schenquartier Dietrich-Bonhoeffer-
Schule wieder ausziehen.
Voraussichtlich am 15. Mai werden wir
einen Turnier- oder Trainingstag aus-
richten können, an dem wir uns auch

mal wieder mit anderen Vereinen mes-
sen können.
Offenbar plant der Verband auch für
dieses Jahr eine Deutsche Meister-
schaft, bei dem die Frauen ihren Vize-
meistertitel verteidigen wollen. Bisher
ist zu hören, dass der Termin am
Pfingstwochenende sein könnte - offizi-
ell ist das aber noch nicht.
Wie auch immer, wir sind erstmal froh,
wieder auf einem richtigen Tamburello-
Feld trainieren zu können und die neuen
Schläger, auf die wir lange genug
gewartet haben, mal wirklich dem Här-
tetest auszusetzen.
Annika Fallak

Tamburello Annika Fallak
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Schwalbe Freizeit 2022 -
Durch die Zeit

Mi, 25. Mai, 15:00 Uhr - So, 29. Mai
2022, 15:00 Uhr
Wietze-Aue 4, Wedemark, Deutschland
Anmeldestart: Do, 3. März 2022, 12:00
Uhr
Anmeldeschluss: Do, 5. Mai 2022,
15:00 Uhr
Das Schullandheim Heideheim liegt
abseits in der Nähe von Burgwedel
unweit dem Flüsschen Wietze. Das
gesamte Gelände bietet viel Platz zum
Spielen und Toben für maximal 38 Kin-
der mit Betreuenden. Es besteht die
Möglichkeit Volleyball, Tischtennis,
Badminton und Fußball zu spielen. Bei
schlechtem Wetter bieten wir viel
Abwechslung mit Bastelaktionen und
vorbereiteten Spielen unter geltenden
Hygieneregeln an.
Am Sonntag, den 29.05.2022 ab 11 Uhr
müsstet Ihr Eure Kinder selbst wieder
abholen. Dafür planen wir ein gemein-
sames Picknick mit Euch und Euren
Kindern. Bringt dazu gerne Fingerfood
mit!
Wer von Euch hat also Lust, mit uns ein
paar Tage ohne Eltern in netter Umge-
bung mit jeder Menge Spaß, Spielen,
Basteln, Tanzen, Sport und Rallyes zu
verbringen?
Unsere Freizeit bieten wir für alle zwi-
schen 6 Jahren (1. Klasse) und 17 Jah-
ren an.
Sollte sich die maximale Teilnehmen-
denzahl ändern (aufgrund von Corona-
Verordnungen o.ä.) gilt der Zeitpunkt
der abgeschickten Anmeldung als Rei-
henfolge. 
Kosten: regulär 110 ? (Fahrt (S-Bahn),
Unterkunft, Mahlzeiten, Bastelmateriali-
en)
*Ermäßigungen sind für Geschwister-

kinder und Aktivpass-Inhaber/Innen
möglich!
Wir freuen uns!
Jens, Daniela, Valerie, Anja, Leo, Jonas,
Klaus, Heidi und Frank

Beim Kinderturnen ist wieder
etwas los!

Endlich können die Turnkinder wieder in
12 unterschiedlichen Altersgruppen
regelmäßig über einen abwechslungs-
reichen Geräteparcours balancieren,
klettern, schwingen und springen.
Bewegung mit Musik, Lauf-, Wett- und
Mannschaftsspiele runden wöchentlich
das Programm ab.  
Das zentrale Anmeldesystem für die
Angebote hat sich bewährt. Ein neues
Quartal startet nach den Osterferien.
Die Nachfrage insbesondere für die
Eltern-Kind-Kurse ist groß. Wir planen
daher auch für die Sommerferien wie-
der ein Angebot im Freien anzubieten.
E.M.   

E r i k a  M ü l l e r

t u r n e n
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Hallo liebe Schwalben, 
die Stiftung FC Schwalbe hat jetzt die Möglichkeit ihre Arbeit vollständig
aufzunehmen und euch und uns alle dabei zu unterstützen, Projekte im
Verein zu fördern.
Dabei sind wir auf eure Ideen, Vorschläge und Bedarfe angewiesen. Wenn
ihr eine gute Idee zur Förderung der Teilhabe im Sport habt, von einer Ver-
anstaltung wisst, an der sich nicht alle leisten können teilzunehmen oder
einfach eine großartige Idee habt, mit welcher Veranstaltung ihr euren Sport
noch besonders fördern könnt, dann meldet euch gerne bei uns. 
Ihr erreicht uns unter folgender E-Mail-Adresse:

stiftung@fcschwalbe.de
Bitte teilt uns schon gleich mit, was ihr genau vorhabt, an wen sich die För-
derung oder Unterstützung richtet und wie viel Geld ihr genau dafür
braucht. Dann prüfen wir, inwieweit die Stiftung euer Projekt unterstützen
kann.
Zum Hintergrund: die Stiftung FC Schwalbe konnte durch zwei großzügige
Nachlässe und einige weitere Spenden auf die Beine gestellt werden. Wer
Interesse daran hat auch mehr darüber zu erfahren, wie er die Stiftung
unterstützen kann, der kann sich auch gerne bei uns melden oder auf der
Internetseite vom FC Schwalbe vorbeischauen. Außerdem besteht auch
die Möglichkeit Spenden zu Gunsten der Stiftung auszuführen. Für diese
sind auch Spendenquittungen möglich.
Viele Grüße Andreas Gröner

Sterbefall?
86 26 91Dann rufen Sie:

HANNOVER - WÜLFEL

PIEPERSTRASSE 14

Seit 1908 in Familienbesitz
Tag und Nacht dienstbereit

Erd-, Feuer-
und See-
Bestattungen

Sarglager
Fernüberführungen
Eigene Totenfrau
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Döhrener Damen erreichen
Platz vier

Die Tennisdamen der TG Spvgg Nieder-
sachsen/FC Schwalbe Döhren haben in
der Winterrunde des Tennisverbandes
Niedersachsen/Bremen einen beachtli-
chen vierten Abschlussrang belegt. Mit
5-5 Punkten konnte die Mannschaft
von Trainer Ralf Pötter ihre Tauglichkeit
für die Bezirksklasse nachweisen und
hielt sich aus der Abstiegszone fern.
Zum Auftakt der Saison ging es zum
späteren Vizemeister TC GW Stadtha-
gen. Hier hielten die „Mädels“ von der
Schützenallee zwar gut mit, kassierten
aber dennoch eine 2:4-Niederlage.
Kendra Busche gelang ein Punktgewinn
in ihrem Einzel, und an der Seite von
Carolin Kloeppel holte sie auch den

zweiten Spielerfolg im Doppel.
In der Heimpremiere gegen den BSV
Gleidingen erkämpfte das Team von
Mannschaftsführerin Julia Hauchstein
ein 3:3-Unentschieden. Beide Aufgebo-
te lieferten sich eine durchweg span-
nende und ausgeglichene Begegnung,
bei der die Gäste drei von vier Matches
im dritten Durchgang gewinnen konn-
ten. So holten Carolin Kloeppel im Spit-
zeneinzel und Hannah Grotjahn die
Punkte zum zwischenzeitlichen 2:2, ehe
die Kombination Carolin Kloeppel/Bere-
nike Steven den wichtigen dritten
Zähler einsammeln konnten.
Gegen den überlegenen späteren Mei-
ster TSV Ingeln-Oesselse setzte es hin-
gegen eine klare 0:6-Niederlage für die
TG. Diese hätte jedoch mit etwas Glück

D i e t e r  Q u a d e

t e n n i S
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geringer ausfallen können, denn sowohl
Hannah Grotjahn als auch das Doppel
Carolin Kloeppel/Maike Fiedler verloren
ihre Partie jeweils hauchdünn mit 8:10
im Matchtiebreak.
So kam dem Auswärtsspiel beim TuS
Wettbergen II enorme Bedeutung zu.
Ohne ihre etatmäßige Nummer eins
Carolin Kloeppel konnte das Döhrener
Team dieses Stadtderby mit 4:2 gewin-
nen und tütete damit bereits den Klas-
senerhalt ein. Hannah Grotjahn und
Berenike Steven zeigten sich nerven-
und spielstark in den Einzeln und
schafften den 2:2-Zwischenstand. In
den Doppeln präsentierten sich die TG-
Damen dann von ihrer Schokoladensei-
te. Sowohl Marianne Kloeppel/Julia
Hauchstein als auch Hannah Grot-
jahn/Berenike Steven boten exzellente

Vorstellungen und gewannen ihre Dop-
pel jeweils in zwei Sätzen.
Zum Saisonausklang ging es dann zum
bereits abgeschlagenen Schlusslicht
Hannover 78 II. Hier konnten die Döhre-
ner Damen bereits nach den Einzeln
alles klar machen. Carolin Kloeppel,
Maike Fiedler, Kendra Busche und
Berenike Steven besorgten eine nicht
mehr aufholbare 4:0-Führung, das Duo
Fiedler/Frederike Ludwig-Lück sicherte
den 5:1-Erfolg in diesem weiteren
Stadtduell.
Mit ausgeglichenem Punktekonto sor-
tierten sich die Döhrenerinnen unmittel-
bar hinter dem punktgleichen BSV Glei-
dingen auf einem guten vierten Platz ein
und können damit auch im nächsten
Winter auf Bezirksebene antreten. FG

Herren  werden Vizemeister
Eine starke Winterrunde legten die Ten-
nisherren der TG Spvgg Niedersach-
sen/FC Schwalbe Döhren in der
Bezirksklasse hin. Mit 8-2 Punkten
erreichte die Mannschaft von Spieler-
trainer Mark-Alexander Jung die Vize-
meisterschaft und verpasste damit

Staffelsieg und Aufstieg nur um einen
Punkt.
Bereits zum Auftakt stand das, wie sich
im Saisonverlauf herausstellen sollte,
entscheidende Duell um die Meister-
schaft an. Beim späteren Titelträger
DTV Hannover III unterlagen die Döhre-
ner mit 2:4. Bereits in den Einzeln gerie-
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ten die Männer von der Schützenallee
beim Nachbarn aus dem Zooviertel mit
1:3 in Rückstand. Lediglich Teamchef
Christoph Knief war für die TG erfolg-
reich. In den Doppeln gewannen Mark-
Alexander Jung/Louis Knüpling nach
dramatischem Verlauf mit 11:9 im
Matchtiebreak den zweiten Zähler.
Im folgenden Heimspiel gegen TV Ein-
tracht Sehnde lief es hingegen deutlich
besser für das gastgebende Team.
Schon in den Einzeln hatten Knief,
Jung, Son Tam Vo und Knüpling eine
souveräne 4:0-Führung herausgearbei-
tet, die ohne Satzverlust erspielt wer-
den konnte. Das Duo Jung/Tom Mat-
thies steuerte dann einen weiteren Mat-
chgewinn zum 5:1-Erfolg bei.
Auch der TV RW Bad Salzdetfurth hatte
der TG Döhren nichts Entscheidendes
entgegenzusetzen. Dabei hatten die
Döhrener dem Wunsch des Gegners
nach einer Verlegung zugestimmt und
trugen ihr eigentliches Heimspiel beim
Kontrahenten im landschaftlich reizvol-
len Lammetal aus, doch das hinderte
die TG nicht daran, wieder einen glatten
4:0-Vorsprung nach den Einzeln zu
erspielen. Christoph Knief, Mark-Alex-
ander Jung, Simon Goldau und Louis
Knüpling schafften jeweils vier klare
Matcherfolge. Knief/Knüpliing besorg-
ten einen Doppelpunkt zum klaren 5:1-
Sieg.
Beim späteren Tabellenletzten TSG Ahl-
ten reichte es für die „Döhrener Jungs“
zu einem recht ungefährdeten 4:2-
Erfolg. Knief, Jung und Vo gewannen
ihre Einzel sehr klar, den vierten Punkt
erspielte im abschließenden Doppel die
Kombination Knief/Jung.
Am letzten Spieltag ging es für die TG
Döhren zum Auswärtsspiel nach Süd-
niedersachsen. Hier wartete der bis
dahin punktgleiche Gastgeber TC Holz-
minden auf die Mannschaft um Chri-
stoph Knief. Beide Teams hofften noch
auf den Gewinn der Meisterschaft bei
einem Ausrutscher des Tabellenführers
DTV Hannover III. Doch der vage Auf-
stiegstraum sollte sich nicht erfüllen.
Nach den Einzeln sorgten Jung und
Knüpling bei Niederlagen von Knief und

Vo für ein 2:2-Unentschieden. Ausge-
sprochen spannend verliefen dann die
beiden abschließenden Doppel. Hierbei
konnten sich die Döhrener Kombinatio-
nen Knief/Goldau und Jung/Knüpling
jeweils überaus nervenstark im Match-
tiebreak durchsetzen und gewannen so
diese Partie mit 4:2. 
Da der DTV Hannover III sein letztes
Spiel ebenfalls gewann, platzten zwar
die Meisterschaftsträume, doch konnte
sich die TG über den Vizetitel und eine
starke Saison dennoch freuen und geht
optimistisch in die Sommerrunde ab
Mai. FG

christoph Knief ist Hallen-
Regionsmeister

Einen spektakulären Erfolg feierte Chri-
stoph Knief, Tennisgemeinschaft (TG)
Spvgg Niedersachsen/FC Schwalbe
Döhren, bei den Hallenmeisterschaften
der Region Hannover am Wochenende
in Stelingen. In der Altersklasse Herren
40 gewann der ungesetzte Döhrener
den Titel und dominierte dabei alle vier
Turnierbegegnungen ohne einen einzi-
gen Satzverlust.
Bereits zum Auftakt des im KO-System
ausgetragenen Wettbewerbs am Frei-
tagabend sorgte Knief für einen regel-
rechten Paukenschlag. Gegen den an
Position zwei gesetzten Sebastian
Harms (SV Gehrden) zeigte sich der TG-
Akteur von seiner Schokoladenseite,
spielte weitgehend fehlerlos und
gewann diese Begegnung mit 6:2 und
6:4. 
Am Samstag stand dann das Viertelfi-
nale gegen Lasse Mihm (TG Hannover)
an. Auch hier zeigte Christoph Knief
seine ganze Klasse, agierte leichtfüßig
und variabel, und behauptete sich mit
6:3 und 6:2.
Das Halbfinale geriet am Sonntagmor-
gen um 9 Uhr zum Frühsport. Knief
zeigte sich hierbei hellwach und konnte
mit einem umkämpften 6:4 und 6:3
gegen Christoph Schröder (TC Schar-
rel) gewinnen. In den entscheidenden
Phasen war Knief nervenstark und stets
hochkonzentriert und beeindruckte sei-
nen Gegner damit nachhaltig.
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Gegen Mittag stand dann das Finale an.
Kontrahent war Sascha Dubbert, an
Position vier gesetzt, vom TuS Daven-
stedt. Auch diesmal zeigte der Döhre-
ner eine starke Leistung, präsentierte
sich sicher und flink auf den Beinen.
Nach überlegen geführter Begegnung
gewann Christoph Knief souverän mit
6:2 und 6:3 und konnte sich bei der Sie-
gerehrung über den Pokal für den
Gewinn der Regionsmeisterschaft freu-
en.
Somit kann die TG Döhren erstmals seit
längerer Zeit wieder einmal einen Titel-
träger der Region Hannover vorzeigen,
der nach einer langen Pause erst vor
einigen Jahren wieder zum Tennisschlä-
ger gegriffen hatte und sich in dieser
Zeit nicht nur sportlich eindrucksvoll
entwickeln konnte. Christoph Knief wird
in der gesamten Tennisregion und darü-
ber hinaus als leistungsstarker,
bescheidener und fairer Sportler aner-
kannt. FG Christoph Knief (rechts)

Tennisabteilung freut sich auf
die Sommersaison

In Kürze ist es so weit: Die Tennisbälle
werden wieder auf den sieben Plätzen
auf der Anlage an der Schützenallee
fliegen. So freuen sich die Mitglieder
der Tennisgemeinschaft Spvgg Nieder-
sachsen/FC Schwalbe Döhren auf die
offizielle Saisoneröffnung am 1. Mai,
wenn die Abteilung ab 11 Uhr mit einem
„Prosecco-Turnier“ die schönste Ten-
niszeit des Jahres angehen wird.
Bereits im Vorfeld hat man sich auf die
neue Sommersaison gründlich vorbe-
reitet. So wurden die Plätze 1 bis 4 in
einem aufwendigen Verfahren teilsa-
niert. Sie werden insbesondere im
Bereich der Grundlinien künftig eine
spürbar höhere Qualität haben. Die
Frühjahrsinstandsetzung war bei
Redaktionsschluss für die 18. und 19.
Kalenderwoche geplant und wird durch
die Firma BTS durchgeführt. Daran
schließt sich die immer intensive Platz-
pflege an, damit die Mitglieder und Teil-
nehmer an den Punktspielen lange
Freude an den Plätzen haben werden.

Doch schon im Winter waren die TG-
Mannschaften nicht untätig. Insgesamt
sechs Teams gingen auf Bezirksebene
in der Winterrunde des Tennisverban-
des Niedersachsen/Bremen an den
Start und konnten trotz der erneut pro-
blematischen Corona-Lage alle ihre
Ligaspiele absolvieren. 
Die Herren-40-Mannschaft um Kapitän
Florian Koch holte dabei die Meister-
schaft und sicherte sich somit den Auf-
stieg in die Bezirksliga. Das Herrenteam
mit Spielertrainer Mark-Alexander Jung
wurde Zweiter in der Bezirksklasse.
Damen 30 und 40, sowie die Herren 50
schafften souverän den jeweiligen Klas-
senerhalt, so dass alle Mannschaften
ihr Saisonziel erreichen konnten.
Eine besonders gelungene Aktion liefer-
ten viele engagierte und helfende Mit-
glieder um die beiden Eventmanager
Meike Kloeppel und Martin Vogel. Sie
beteiligten sich am „Lebendigen
Adventskalender“ in Döhren und ver-
wöhnten Freunde und Passanten mit
selbstgebackenen Leckereien,
Glühwein und Kakao, der von der Gast-
stätte „LeineRausch“ gestiftet wurde.
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Im Vorfeld wurde dabei um das Spen-
den von Weihnachtsgeschenken für
Kinder gebeten. Hierbei kamen so viele
Präsente zusammen, dass die übrig
gebliebenen Geschenke an die kleinen
Patienten des Kinderkrankenhauses auf
der Bult überreicht werden konnten.
Neben den vielen sportlichen Aktivitä-
ten sind für die nächsten Monate auch
wieder gesellige Veranstaltungen

geplant, so ein „Bratwurstcup“ und die
Beteiligung am gemeinsamen Sommer-
fest der beiden Trägervereine Spvgg
Niedersachsen und FC Schwalbe am 2.
Juli. 
Alle wichtigen Informationen zur Tennis-
gemeinschaft und Angebote für Interes-
sierte können der Homepage www.tg-
doehren.de entnommen werden. FG 

Beachvolleyball im März -
GeHT

Kurze Zusammenfassung der letzten
vier Monate. Unsere Punktspiele haben
nicht stattgefunden, weil erst die Orga-
nisation der Staffeln kräftig gehakt hat,
dann wegen Corona die Spiele ausge-
setzt wurden und wir jetzt nicht mehr
anfangen brauchen. Vielleicht bekom-

men wir noch ein paar Freundschafts-
spiele hin, damit wir nach 2,5 Jahren
nicht ganz verlernen, wie ernsthafter
Volleyball geht.
Wir haben aber jede Menge neue Mit-
spieler und Mitspielerinnen im Anfän-
gerbereich dazu bekommen, so dass
dienstags ab 18:00 Uhr ein paar Grund-
lagen trainiert werden können, aber in
erster Linie ganz viel gespielt wird.

D a n i e l a  P e u k e r t

VolleyBall
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Bei den Mannschaftstrainings haben
wir Corona-bedingt noch damit zu
kämpfen, dass die Gruppen nicht ganz
voll sind. Aber das legt sich nach Coro-
na hoffentlich wieder.
Im Harz haben wir uns, 14 Volleyballer
und 5 Kinder, auf ein Wochenende fern
vom Alltag mit viel Volleyball, netten
Spielen am Abend, viel zu viele Süßig-
keiten und jede Menge Schnee gefreut.
Erkenntnisse des Wochenendes: 
• Schneeballschlacht geht auch
mit altem Schnee. Man braucht nur
mehr Druck und sollte vielleicht nicht
auf Kopfhöhe zielen. 
• Die Erzählerrolle beim abendli-
chen Werwolf Spiel ist nicht so harmlos
und unbeteiligt wie gedacht. Es stellte
sich heraus, dass auch der Erzähler
Spieler „töten“ kann.
• Mysterium des Wochenendes:
wieso will der Nachwuchs lieber Fußball
spielen, wenn Volleyballer ihre Kinder
mit auf die Freizeit nehmen? Liebe
Eltern, was läuft denn da schief?
Zu guter Letzt machten die Wetter-
Kapriolen es möglich, dass wir eine
Woche nach unserem Schneewochen-
ende im Harz unsere Beachvolleyball-
anlage im strahlenden Sonnenschein
aufgebaut und schon mal probehalber
4 Sätze gespielt haben, mit Neopren-
socken im eiskalten Sand übrigens um

Längen angenehmer als barfuß. Wenn
Ihr auch die Beachplätze nutzen wollt,
findet Ihr auf der Beachseite der
Schwalbe-Homepage alle nötigen
Informationen.
Bleib gesund, haltet Euch von Viren fern
und wir hoffen auf gute, friedliche
Nachrichten.
Daniela
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